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Methoden der Gewinnermittlung 
 
 

Gewinnermittlung 
 
 
 
 

Betriebsvermögens-  Einnahme-/ Überschuss  Gewinnermittlung 
vergleich    Rechnung (EÜR)   nach 

4/3-Rechnung   Durchschnitts- 
§ 4 Abs. 1 EStG   § 4 Abs. 3 EStG   sätzen 

(Land- und Forst- 
   BV am Schluss des WJ     Betriebseinnahmen  wirtschaft) 
 - BV am Schluss des  -  Betriebsausgaben 
   vergangenen WJ   = Gewinn / Verlust 
= Unterschiedsbetrag 
+ Entnahmen 
-  Einlagen    
= Gewinn / Verlust 
 
 
 
 

Methoden der Überschussermittlung 
 
 
   Einnahmen 
 - Werbungskosten   Abflussprinzip § 11 Abs. 2 EStG 
= Einkünfte 
 
Überschussermittlungszeitraum = Kalenderjahr 
 
Einnahmen werden in dem Jahr berücksichtigt, in dem sie zugeflossen sind. 
     Zuflussprinzip § 11 Abs. 1 S. 1 EStG 
 
„kurze Zeit“ = 10 Tage 
 
 
Wirtschaftsjahr (WJ) 
 = Zeitraum, für den Gewinn / Verlust ermittelt wird 

 § 4a EStG 
 § 4a Abs. 1 EStG = WJ 
 § 4a Abs. 2 EStG = Gewinn 

Beispiel: Land- und Forstwirtschaft   VZ 2005 
  WJ 2004/2005 = Gewinn 50.000 € 25.000 € 
  WJ 2005/2006 = Gewinn 40.000 € 20.000 € 
  VZ 2005  = Gewinn  45.000 € 

 
     Gewerbetreibender 
  VZ 2005  = Gewinn  50.000 € 


